
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft  

Bezirk Oldenburger Land – Diepholz e.V. 

OL – Di – Info 2/2023 

Jahresabschlussworte der Bezirksvorsitzenden: 1913, 1923 und 2023 und die Zukunft! 
Historisches der DLRG im (Süd-)Oldenburger Land bzw. in Diepholz 

Im Rückblick auf das Jahres 2023 konnten wir im gesamten (im LV Niedersachsen größten) Bezirk Oldenburger 
Land – Diepholz e.V. viele Dinge wieder auf den Weg bringen. Im Ausbildungsbereich – ohne der noch nicht vor-
liegenden Jahresstatistik vorgreifen zu wollen – werden wir wieder hervorragende Zahlen innerhalb der Bezirksar-
beit, sowie in allen einzelnen Ortsgruppen liefern können. Hier möchten wir uns insbesondere bei allen Ausbildern 
/ Übungsleitern vor Ort recht herzlich bedanken, verbunden mit dem Wunsch, dass IHR auch weiterhin diese – 
auch von der Bevölkerung mit hoher Anerkennung und Dank versehene – Arbeit verrichtet.  

Viele Personen, die sich bisher komplett ehrenamtlich bei der DLRG engagieren und evtl. durch weitere Lebens-
planungen dieses Engagement nicht mehr in der Tiefe ausführen können, sollten für sich selbst entscheiden, sich 
auch zukünftig für die (tolle) DLRG-Gemeinschaft in anderen Formen, z.B. durch ein freiwilliges Engagement, 
einzubringen. 

Die Krisen der letzten Jahre spiegeln sich leider immer noch innerhalb der täglichen Arbeit. Wir haben aber – auch 
im Gegensatz zu vielen anderen Verbänden – auch in den letzten beiden Jahren die Mitgliederzahlen steigern 
können. Grund dafür ist u.a. die extreme Abarbeitung der Wartelisten der Schwimmanfänger. Hier wurden vermehrt, 
auch in Form der sog. Crash-Schwimmkurse, mehr Nichtschwimmer zu Schwimmern ausgebildet, die dann oftmals 
auch den weiteren DLRG-Weg beschreiten wollen. Wir werden einen Anteil an das Mitgliederziel der Einhundert-
tausend des Landesverbandes Niedersachsen haben.  

Historisches: 1913 wurde bekanntlich die DLRG gegründet, somit konnten wir im Jahr 2013 das hundertjährige 
Bestehen feiern. Jetzt – nur 10 Jahre später – konnten wir bereits gemeinsam das Fest „100 Jahre DLRG-Arbeit 
vor Ort“ begehen. Am Abend der diesjährigen Bezirksratstagung – daher auch in Cloppenburg stattfindend – wurde 
mit einem Festakt der DLRG Ortsgruppe Cloppenburg dieses Jubiläum begangen. Selbstverständlich gratulieren 
wir auch den weiteren Jubiläumsortsgruppen, die dieses Jahr „RUND“ geworden sind.  

Mit diesem historischen Wissen werden wir auch die zukünftigen Jahre in unserem Bezirk und in den Ortsgruppen 
meistern können. Unser Anspruch muss nicht immer (wäre aber schön) sei “Wir wollen besser werden!“, sondern 
wir werden auf jedem Fall den Standard halten.  

Wir wünschen auf diesem Weg allen Lesern, Vorstandsmitgliedern im Bezirk und den Ortsgruppen, Trainern, 
Übungsleitern und Personen, die die DLRG-Arbeit in sonstiger Weise unterstützen, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein frohes Jahr 2024!  

Wir werden uns wiedersehen! 

Die Vorsitzenden des DLRG Bezirkes Oldenburger Land – Diepholz e.V. 

Michael Lueken   Jana Schumacher   Frank Preuss 
PS: Uns drei könnt ihr jetzt zentral unter vorsitz@oldenburgerland-diepholz.dlrg.de erreichen! 

 

           Termine im Bereich Schwimmen / Rettungsschwimmen 2024 

Die Lehrgänge für die Ausbildungsassistenten finden im kommenden Jahr wie folgt statt: 

Ausbildungsassistent Schwimmen 

• 04./05.05.2024 im Jugendhof Vechta 

Ausbildungsassistent Rettungsschwimmen 

• 15./16.06.2024 im Jugendhof Vechta 

Zudem hier die Termine für die Lehrscheinfortbildungen 2024: 

• 24.08.2024 in der Sportschule in Lastrup 

• 14.12.2024 im Antoniushaus Vechta 

Anmeldungen sind bald online möglich. Schaut einfach auf unserer Homepage vorbei. 
Das gesamte Multi-Team freut sich auf euch! 

mailto:vorsitz@oldenburgerland-diepholz.dlrg.de


  

Wachsaison 2023: Ohne Unfälle ging es leider nicht… 

So sehr sich jede Einsatzkraft und das Wachpersonal einen Sommer ohne Einsätze gewünscht hat, ein paar Eins-
ätze gab es dennoch. Hier ein kleiner Überblick aus den Einsatztagebüchern in unserem Bezirk: 

1. Am 25.06.2023 wurden zwei leblose Personen am Harmer Baggersee in Bakum gemeldet. 
In dem See ist das Baden verboten. Beide Personen 
wurden durch die alarmierte Freiwillige Feuerwehr 
Bakum an Land gebracht und medizinisch erstver-
sorgt werden. Seitens der alarmierten DLRG Orts-
gruppen Dinklage, Holdorf und Bakum wurden See 
und Uferbereich dann nach möglichen weiteren Per-
sonen abgesucht. Weitere Personen wurden nicht 
gefunden. Eine der leblosen Personen wurde per 
Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus ge-
bracht, die andere verstarb noch an der Unfallstelle. 

2. Am 10.07.2023 wurde eine Person am Halener Badesee in Emstek vermisst, deren Wertsachen und Stra-
ßenkleidung am Strand gefunden worden waren. 
Die DLRG-Einsatzschwerpunkte der Landkreise 
Cloppenburg und Vechta wurden alarmiert, um 
systematisch den See mit Tauchern abzusuchen. 
Die vermisste Person konnte von der Polizei zwi-
schenzeitlich unverletzt an der Meldeadresse an-
getroffen werden, sodass der Einsatz abgebro-
chen werden konnte. Beteiligt waren neben der 
Freiwilligen Feuerwehr Emstek, der Polizei, und 
dem THW u.a. die DLRG Ortsgruppen Bakum, 
Dinklage, Emstek, Friesoythe, Holdorf und Sater-
land. 

Danke an alle Wachgänger und Einsatzkräfte für euren unermüdlichen Dienst! 

Katastrophenschutz-Großübung „Weserflut 2023“ 

Am 07. Oktober 2023 fand eine Katastrophenschutzübung des DLRG Landesverbandes Niedersachsen statt. Über 
500 Einsatzkräfte kamen zu dieser Großübung in Hameln zusammen, um in fünf verschiedenen Szenarien ihre 
Kernkompetenzen (Menschen- und Tierrettung, Evakuierung, Taucharbeiten, sanitätsdienstliche Versorgung und 
Deichsicherung) unter Beweis zu stellen und zu trainieren. Daran beteiligt waren auch Einsatzkräfte aus dem Bezirk 
Oldenburger Land – Diepholz. Insgesamt 10 Personen aus den Ortsgruppen Friesoythe, Saterland, Barßel und 
Wildeshausen waren in das Übungsgeschehen in verschiedenen Positionen eingebunden. So rückten bereits am 
Donnerstag (05.10.2023) die ersten Kameraden mit dem Vorauskommando (Verbandsführung) des Landesverban-
des an, um sich in die Lage ein zu arbeiten und im Anschluss die Übung zu koordinieren. Alle weiteren KameradIn-
nen reisten am Freitagabend an, um nach einer Stärkung aus der Feldküche ihr Nachtlager zu beziehen. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Großübung 
und der dazu ausgearbeiteten Szenarien. So stand für 
den Landeseinsatzzug West unter anderem die tau-
cherische Bergung von Sachwerten und die Evakuie-
rung eines Ausflugsschiffes auf dem Plan. Begleitet 
wurde das gesamte Einsatzgeschehen durch Be-
obachter, die das Herangehen an die Einsatzlagen 
der Wasserrettungszüge unabhängig bewerteten und 
nach Übungsende ein entsprechendes Feedback an 
die Einheiten zurückgaben. 

Nach einer gelungenen Abendveranstaltung und eini-
gen Gruppenbildern aller Beteiligten am Sonntagvor-
mittag hieß es dann für alle „Zurückverlegen an den 
Heimatstandort“. 

Weitere Infos und Fotos findet ihr unter https://nieder-
sachsen.dlrg.de/informieren/der-landesver-
band/presse/news/weserflut-2023-109965-n/. 

(Foto: Björn Barkemeyer)    

(Foto: DLRG Dinklage) 
 

(Foto: DLRG Friesoythe) 
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Bootsführerfortbildung am 03.10.2023 in Hude 

Am 03. Oktober 2023 fand am Baggersee in Hude die diesjährige Bootsführerfortbildung statt. Die insgesamt 29 
Teilnehmer der Ortsgruppen Bassum, Cloppenburg, Delmenhorst, Goldenstedt, Wardenburg, Weyhe und Wildes-
hausen erwartete ein vielfältiges Programm. 

Die Veranstaltung begann mit der Sichtung der Ausrüstung des Motorrettungsboot-Gespannes (kurz: MRB-Ge-
spann). Fahrzeuge, Boote und Trailer wurden zunächst aufgenommen und anschließend das Aufslippen der Boote 
begutachtet. Die Kriterien waren die Vorgaben der DLRG-Lehrunterlagen, sowie die StVO und die Unfallfallverhü-
tungsvorschriften. Im Vordergrund standen hierbei der Erfahrungsaustausch innerhalb der Teilnehmergruppe. 

Die Fahrübungen könnten auf dem weitläufigen See in aller Ruhe und ohne die interessierten Blicke der Öffentlich-
keit durchgeführt werden. Insbesondere das längsseitige Schleppen eines Bootes durch einen Slalomkurs ist eine 
sehr anspruchsvolle, selten durchgeführte Aufgabe, die in den meisten Ortsgruppen nicht durchgeführt werden 
kann. Dennoch konnte die Übung von den Teilnehmern sicher und umsichtig absolviert werden. 
Eine weitere Übung war das Wenden auf engstem Raum. Dafür wurde eine Boje gesetzt, die es mit dem Boot zu 
berühren galt, ohne den Kontakt zu verlieren, um dann mit andauernder Berührung eine Wendung von 360° durch-
zuführen. Dafür benötigten die Bootsführer viel Gefühl im Motoreinsatz und einen sicheren Umgang mit dem Boot. 

Zum Abschluss der Veranstaltung wurden zwei Pontons mit Hilfe von vier Motorrettungsbooten versetzt. Bei dieser 
Übung handelt es sich um eine nicht alltägliche, sehr anspruchsvolle Aufgabe. Neben Koordination und Kommuni-
kation untereinander war ein sicheres Beherrschen des Motorrettungsboots gefordert. Nach einigen kleinen Anlauf-
schwierigkeiten wurde diese Aufgabe von allen souverän absolviert. 

Insgesamt zeigte die Bootsführerfortbildung die hohe Leistungsdichte und der gute Ausbildungsstand in unserem 
Bezirk. Die Ausrüstungen der Ortsgruppen sind in einem guten Zustand. Wichtig war und ist, die Notwendigkeit der 
Ausrüstung besonders unter dem Gesichtspunkt der Arbeitssicherheit und einer möglichst einfachen Bedienung 
und Handhabung zu betrachten. Alle Teilnehmer waren sehr zufrieden mit der Fortbildung. 
 
Teilnehmende Motorrettungsboote: 

• "Möwe" (DLRG Bassum) 

• "TT-Shuttle" (DLRG Cloppenburg) 

• "Delmeadler II" und "Delmeadler III" 
(DLRG Delmenhorst) 

• "Seewolf" (DLRG Goldenstedt) 

• "Condor" (DLRG Wardenburg) 

• "Apollo" (DLRG Weyhe) 

• "Nivea 133" (DLRG Wildeshausen) 
 

 
(Fotos: Marco Hake) 

 

           ISC und DLRG-Manager – Hier erfahrt ihr was! 

Im kommenden Jahr gibt es in diesem Bereich folgende Workshops: 

• 09.03.2024: Workshop „Trainings App“ 

• 04.05.2024: Workshop „Wachplan App“ 

• 24.08.2024: Workshop „DLRG-Manager – Ehrungsworkflow“ 
Seid gespannt und nutzt eure Chance! 



  

Termine und Fristen – wie immer das Wichtigste zum Jahreswechsel 

Die Mitgliederstatistik 2023 ist in digitaler Form bis zum 10. Januar 2024 im DLRG-Internet-Service-Center 
(ISC) einzugeben. 

Bis zum 10. Januar 2024 müssen zudem folgende Daten und Unterlagen aus den örtlichen Gliederungen in den 
dafür vorgesehenen digitalen Meldeprogrammen eingegeben sein: 

• statistischer Jahresbericht (digital) 

• die Meldung zur Gruppenunfallversicherung (digital) 

Wie schon in den vergangenen Jahren erfolgt die Lehrgangsanmeldung durch die Teilnehmer personenbezogen 
online. Wir bitten darum, uns bei der sinnvollen Planung zu unterstützen und eure Anmeldungen zu den 
Lehrgängen bis zum Jahresende vorzunehmen und durch die Ortsgruppe zu bestätigen. Die Zuteilung der 
Plätze erfolgt wie gewohnt im Anschluss durch die Technische Leitung. Gegebenenfalls noch freie Plätze können 
ganzjährig ohne Zuteilung gebucht werden. Weitere Informationen findet ihr insoweit auch auf unserer Homepage. 

4 Wochen vor Termin: Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Bis 14 Tage vor der Bezirksratstagung 2024 müssen folgende Unterlagen in der Bezirksgeschäftsstelle einge-
gangen sein: 

• Jahreskassenabschluss 2023 

• Haushaltsplan 2024 

• Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung. 

Sanitätsausbildung A 

Am 11./12./18./19. November 2023 fand in der Sportschule Lastrup die Sanitätsausbildung A – kurz: SAN A – statt. 
20 Teilnehmer reisten aus verschiedenen Ortsgruppen unseres Bezirks an. Auch Teilnehmer aus den Ortsgruppen 
Rosche (bei Uelzen) und Butzbach (bei Gießen) haben am Lehrgang teilgenommen. Auf die Teilnehmer wartete 
eine ausgewogene Mischung aus Theorie und Praxis in Form von Stationsausbildung. Auch die praktische Prüfung 
am Sonntag wurde anhand vieler Fallbeispiele durchgeführt. Alle Teilnehmer waren begeistert. 

Übrigens: Die jüngste Teilnehmerin war mit gerade einmal 20 Monaten die Tochter von SAN-Ausbilder Christian 

Zedler, der am zweiten Lehrgangswochenende die Ausbildung unterstützt hat. 😊 

     
(Fotos: Michael Einhaus) 

Jetzt, zur Weihnachtszeit besonders, 

werden Wünsche wahr gemacht. 

Dass die Gaben „exquisit“ sind, 

darauf gibt man höllisch Acht. 

Viele Leuts verschenken Gaben, 

die vom Preis her teuer sind. 

Doch es gibt ganz andre Dinge – 

man, was ist der Mensch doch blind! 

Liebe, Achtung und Vertrauen, 

Gunst, Respekt, Geborgenheit 

kosten keinen müden Penny 

und beweisen Menschlichkeit.  

Der Bezirksrat findet 2024 übrigens 
in Wildeshausen statt. 

Termin und Einladung folgen. 
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